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VORWORT 

Mit dem Aschermittwoch beginnt für uns die Fas-
tenzeit. Um diese 40 Tage und Nächte als Gewinn 
und nicht als Verzicht zu nutzen, hilft mir das Lied 
von Anne Quigley (übersetzt von Eugen Eckert). 

Da heißt es im Refrain:

„Da wohnt ein Sehnen tief in uns, o Gott, nach dir, 
dich zu sehn, dir nah zu sein. Es ist ein Sehnen, ist 
ein Durst nach Glück, nach Liebe, wie nur du sie 
gibst.

Und in den Strophen:

„Um Frieden, um Freiheit, um Hoffnung bitten wir. Um Heilung, um Ganz-
sein, um Zukunft bitten wir. 

Schon mit dem Aschekreuz verbinde ich diese tiefe Sehnsucht nach ei-
nem Gott – nach meinem Gott, der mich berührt und aus den Ascheres-
ten meiner Schwächen und Fehler neues Leben entstehen lässt.

Aus dieser Sehnsucht heraus, wünsche ich uns allen ein gutes Hineinge-
hen in die Fastenzeit.

Ihr Thorsten Gut 
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Gottesdienste der SEELSORGEEINHEIT 

Gottesdienste entfallen noch bis 14. Februar

Montag, den 15. Februar

10.00 Uhr:	 Eucharistiefeier im Altenheim St. Elisabeth entfällt

Dienstag, den 16. Februar

19.00 Uhr:	 Eucharistiefeier in Reilingen entfällt

Mittwoch, den 17. Februar

Aschermittwoch
17.30 Uhr:	 Eucharistiefeier in Neulußheim
19.00 Uhr:	 Eucharistiefeier in Reilingen
19.00 Uhr:	 Eucharistiefeier in Hockenheim
in allen Gottesdienste Ascheausteilung, entsprechend den Coronaregeln.

Donnerstag, den 18. Februar

10.00 Uhr:	 Eucharistiefeier in Reilingen 

Freitag, den 19. Februar

19.00 Uhr:	 Eucharistiefeier in Hockenheim
19.00 Uhr:	 Eucharistiefeier in Altlußheim

Samstag, den 20. Februar

18.00 Uhr:	 Vorabendmesse in Reilingen
	 für Hermann und Ida Klein und verstorbene Angehörige
	 für Hans und Dina Huber und verstorbene Angehörige
	 für Reimund Klein und verstorbene Angehörige
	 für Erich Niedermayer und verstorbene Angehörige
	 für Fritz u. Berta Zacheus und verst. Kinder Sigrid und Klaus
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Gottesdienste der SEELSORGEEINHEIT 

Sonntag, den 21. Februar

Erster Fastensonntag
Ev.: Mk 1,12–15 

10.30 Uhr:	 Eucharistiefeier in Neulußheim
10.30 Uhr:	 Eucharistiefeier in Hockenheim
18.00 Uhr:	 Andacht in der Fastenzeit

Montag, den 22. Februar

Kathedra Petri
10.00 Uhr:	 Eucharistiefeier im Altenheim St. Elisabeth entfällt

Dienstag, den 23. Februar

19.00 Uhr:	 Eucharistiefeier in Reilingen

Mittwoch, den 24. Februar

Heiliger Matthias, Apostel
09.00 Uhr:	 Eucharistiefeier in Hockenheim
19.00 Uhr:	 Eucharistiefeier in Neulußheim

Donnerstag, den 25. Februar

10.00 Uhr:	 Eucharistiefeier in Reilingen

Freitag, den 26. Februar

19.00 Uhr:	 Eucharistiefeier in Hockenheim

Samstag, den 27. Februar

18.00 Uhr:	 Vorabendmesse in Hockenheim
	 für Werner Müller



5

Gottesdienste der SEELSORGEEINHEIT 

Sonntag, den 28. Februar

Zweiter Fastensonntag
Ev.: Mk 9,2–10

09.00 Uhr:	 Eucharistiefeier in Neulußheim
10.30 Uhr:	 Eucharistiefeier in Reilingen
10.30 Uhr:	 Eucharistiefeier in Hockenheim
18.00 Uhr:	 Andacht in der Fastenzeit

Wir bitten Sie sich zu jedem Gottesdienst im entsprechenden 
Pfarramt anzumelden. Per Telefon oder E-Mail ist dies möglich. 
Der Besuch unserer Gottesdienste ist nur erlaubt durch das Tra-
gen einer medizinischen oder einer FFP2 Maske.

Bitte informieren Sie sich weiterhin in der Tagespresse oder auf 
unserer Homepage. Da die geplanten Gottesdienste doch noch 
kurzfristig abgesagt werden könnten. 

Regelmäßige Rosenkranzgebete

Hockenheim	 täglich 1730 Uhr	 freitags 1830 Uhr

Reilingen	 dienstags 1830 Uhr	 donnerstags 0930 Uhr

Am Tag vor einer Beisetzung werden in Hockenheim für die Ver-
storbenen  zwei Gesätze vom Rosenkranz (der für uns gekreuzigt wor-
den ist / der von den Toten auferstanden ist) gebetet. 
Es folgen Fürbitten und Gebete des Abschieds. 
Dazu wird herzlich eingeladen.

Ausnahme in Hockenheim: Wenn an diesem Tag ein Gottesdienst um 
19.00 Uhr stattfinden würde, verschiebt sich das Rosenkranzgebet 
ausnahmsweise auf 18.30 Uhr.



Mitteilungen aus der SEELSORGEEINHEIT 
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Durch die Taufe in unsere Gemeinschaft  
aufgenommen wurde 
in Neulußheim Maximilian  

Müller-Türmer

Aus unserer Gemeinschaft verstorben sind 
aus Hockenheim Susanna Schleich, 95 Jahre

Maria Coronado-Morcillo, 65 Jahre
Josef Kerner, 59 Jahre
Gerhard Kuhn, 78 Jahre

Wir wünschen dem Neugetauften für seinen weiteren Lebensweg  
alles Gute und Gottes Segen!
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Mitteilungen aus HOCKENHEIM

Katholische Frauen Deutschlands
Fackelwanderung am 11. Februar wird  
verlegt
Aufgrund der aktuellen Bestimmungen wird die 
geplante Fackelwanderung mit Glühweinaus-

schank zu einem späteren Zeitpunkt stattfinden. Informationen dazu 
werden zeitnah veröffentlicht.

Für das Vorstandsteam Jutta Kleinert und Margarete Hopf

Atempause für die Seele
Abendandacht Montag, 8. Februar

Da zur Zeit keine Gottesdienste und Andachten in der Kirche 
stattfinden, liegt für alle Interessierten der Text der Andacht 
ab dem 06. Februar in der Kirche aus.

Wer den Text über Mail haben will, meldet sich per Mail bei: 
simonsp@t-online.de

Redaktionsschluss für Pfarrblatt Nr. 4

Freitag,  
26. Februar 15.00 Uhr

Das Pfarrblatt gilt vom 13. März - 28. März 

Redaktionsschluss für Pfarrblatt Nr. 5

Freitag,  
12. März 15.00 Uhr

Das Pfarrblatt gilt vom 27. März - 25. April
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Mitteilungen aus LUSSHEIM

Katholischer Kirchenchor Lussheim bleibt den  
„Sterntalern“ treu 
Lediglich über die Sommerwochen hinweg konnten sich die Aktiven auf 
Abstand und unter Hygienebedingungen zu Singstunden zusammenfin-
den. Dass die Spendenaktion für das Kinderhospiz „Sterntaler “ in Duden-
hofen unter keinen Umständen auch noch coronabedingt entfallen darf, 
darüber waren sich die Aktiven einig. An diesem Vorhaben konnte auch 
die ausgefallene Erntedank-Aktion nichts ändern. 

Vorstand Erwin Lang aktivierte im Spätjahr die Mitglieder der Chorfami-
lie, damit der Kirchenchor auch im neunten Jahr in Folge eine Spende an 
die „Sterntaler “ übergeben konnte. Bis zum Jahresende kam der Betrag 
in Höhe von 1.720 Euro zusammen, der auf das Konto der „Sterntaler “ 
überwiesen wird. Der Kirchenchor bedauert, dass eine persönliche Über-
gabe als Folge der aktuellen Situation selbstverständlich nicht möglich 
sein kann. 

Der Kirchenchor dankt von Herzen allen Spenderinnen und Spendern. Wir 
sind sicher, dass die Spende bei den „Sterntalern“ willkommen ist, und 
erhielten auch schon die entsprechende Rückmeldung aus Dudenhofen. 
Denn zahlreiche regionale Aktionen, die sonst den „Sterntalern“ zugu-
tekommen, mussten in den letzten Monaten aufgrund Corona entfallen. 
Die Chormitglieder wissen ihren Spendenbetrag sinnvoll aufgehoben und 
genutzt. Die Krankenkassen übernehmen lediglich einen nicht kostende-
ckenden Tagessatz für das lebensverkürzend erkrankte Kind . Stationäre 
Kinderhospize sind aber für betroffene Familien teils über einen langen 
Zeitraum hinweg die einzige Anlaufstelle, um professionelle Entlastung 
von der intensiven Pflege zu finden und eine soweit wie möglich unbe-
schwerte Zeit zu verbringen.

Anette Philipp
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Aus der ÖKUMENE

Ökumenische Kinderkirche Altlußheim
Was passiert an Mariä Lichtmess?
02. Februar, bei jedem Zuhause 
Ein kurzer Überblick zu diesem Feiertag:

An diesem Tag begeht die Kirche die Erinnerung an die Darstellung des 
neugeborenen Kindes im Tempel zu Jerusalem: vierzig Tage nach Weih-
nachten – denn vierzig Tage nach der Geburt musste im Judentum das 
Kind Gott dargebracht werden. Es ist ein hoher Feiertag, der schon römi-
schen Ursprungs ist, denn bereits im 5 Jahrhundert vor Christus wurde 
er zu Ehren der römischen Februar (bedeutet Reinigungsmonat oder Nar-
renmond) gefeiert, mit Umzügen, Kerzen und Fackeln.

Noch heute ist das Licht eines der ausdruckvollsten Symbole dieses 
Festes. „Lichtmess“ kommt von der Kerzenweihe. Zu dem Lichtsymbol 
kommt das räuchern mit Weihrauch, ein altes Reinigungsritual, das 
ebenfalls eng mit diesem Tag verbunden ist. Man läßt an diesem Tag die 
Kerzen weihen, die im Laufe des Jahres in der Kirche und in der Familie 
gebraucht werden. Diese Kerzen schützen vor allerlei Gefahren, vor Feuer 
und Blitzschlag. In einigen Landstrichen machen die Kinder mit frisch ge-
weihten Lichtern Laternenumzüge.

Weihrauch haben die Kinder beim Dankgottesdienst der Sternsinger ken-
nengelernt. Da gab es in einem großen weißen Umschlag indem fanden 
die Kinder ein kleines Päckchen mit einem halben Kohletaler und Weih-
rauch zum anzünden. An diesen Duft wollen wir uns erinnern und ihn be-
wußt wahrnehmen und nachspüren und überlegen was dran ist an dem 
Spruch: „Mariä Lichtmess, am Tag zu Nacht ess“.

Im Kreativteil darf jedes Kind eine Kerze verzieren. Da wir uns ja während 
des Lockdowns nicht treffen dürfen, haben wir uns überlegt, jedem Kind 
einen Brief zu schreiben und ähnlich wie bei unserem virtuellen Sternsin-
gerratespiel Aufgaben lösen zu lassen. 
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Aus der ÖKUMENE

Diese kommen an uns zurück und dann erhält jeder Teilnehmer ein Päck-
chen mit weiteren Aufgaben zum Kerzen verzieren.

Wir freuen uns auf Euch. Das Team der Ökumenischen Kinderkirche AL: 
Rebecca Staender und Charlotte Jung-Cron

Nähere Info: Charlotte Jung-Cron, Tel. 34561, oder  
c.jung-cron@t-online.de

"Ökumenische Fastenwoche vom 01. bis 05. März
Liebe Mitfaster,

aufgrund der derzeitigen Umstände kann die diesjährige Fastenwoche 
nicht in der bisher praktizierten Form stattfinden. Vielleicht möchte den-
noch der/die ein oder andere ein paar Tage den gewohnten Alltag unter-
brechen und sich selbst und seinem Körper eine Auszeit gönnen.

Wer Lust hat, auch in diesem Jahr wieder zu fasten, ist eingeladen, in der 
Woche vom 01.-05. März wie auch in den vergangenen Jahren, auf feste 
Nahrung zu verzichten. Unsere liebgewonnenen Treffen zum Austausch 
und zur Meditation im Katholischen Gemeindezentrum können dieses 
Mal leider nicht stattfinden. Ich würde aber gerne denjenigen, die mit-
machen möchten, anbieten, sie telefonisch oder per E-Mail zu begleiten.

Außerdem werde ich den Teilnehmern täglich Schrifttexte per E-Mail zu-
kommen lassen, die zur Meditation einladen. Diejenigen, die zum ersten 
Mal mitfasten wollen, können sich telefonisch mit mir, Lioba Scheurer 
(Tel.: 06205-14488) oder unter

E-Mail: liobascheurer@aol.com in Verbindung setzen.

Es wird eine etwas andere Fastenwoche werden, aber ich denke, es kann 
trotzdem gut werden. Ich bin gespannt, wer sich darauf einlassen möch-
te...



PFARRBÜRO ST. GEORG HOCKENHEIM 

Iris Nowak iris.nowak@seelsorgeeinheit-hockenheim.de Obere Hauptstraße 1  |  68766 Hockenheim
Tel. 06205 94190  |  Fax 06205 941933Nicola 

Schmiedekind
nicola.schmiedekind@seelsorgeeinheit- 
hockenheim.de

Öffnungszeiten Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag  
900-1100 Uhr 900-1200 Uhr 900-1200 Uhr 1500-1800 Uhr 900-1100 Uhr & 1500-1800 Uhr

PFARRBÜRO ST. NIKOLAUS NEULUSSHEIM

Brigitte Kaiser brigitte.kaiser@seelsorgeeinheit-hockenheim.de Kornstraße 24  |  68809 Neulußheim
Tel. 06205 31155  |  Fax 06205 308740

Öffnungszeiten Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag  
geschlossen 900-1200 Uhr geschlossen 900-1200 Uhr & 1500-1800 Uhr 1500-1700 Uhr

PFARRBÜRO ST. WENDELIN REILINGEN 

Elke Cordes elke.cordes@seelsorgeeinheit-hockenheim.de Hauptstraße 72  |  68799 Reilingen
Tel. 06205 2553071  |  Fax 06205 9796501

Öffnungszeiten Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag  
geschlossen 900-1100 Uhr geschlossen 1500-1800 Uhr 900-1100 Uhr

SOZIALE EINRICHTUNGEN
Altenheim St. Elisabeth 
Karlsruher Straße 14 
68766 Hockenheim 
Telefon 06205 94040

Kirchliche Sozialstation 
Obere Hauptstraße 47 
68766 Hockenheim 
Telefon 06205 943333

Kindergarten St. Josef 
Schubertstraße 12/1 
68766 Hockenheim 
Telefon 06205 12401

Kindergarten St. Maria 
Fasanenweg 4 
68766 Hockenheim 
Telefon 06205 4154

Kindergarten St. Raphael 
Hebelstraße 2A 
68804 Altlußheim 
Telefon 06205 33330

Kindergarten St. Nikolaus 
Wingertstraße 19 
68809 Neulußheim 
Telefon 06205 34302

Kindergarten St. Anna 
Johann-Strauß-Straße 1 
68799 Reilingen 
Telefon 06205 7825

Kindergarten St. Josef 
Schulstraße 9 
68799 Reilingen 
Telefon 06205 100111

Telefonseelsorge Telefon 0800 111 0 111 
 Telefon 0800 111 0 222  WWW.SEELSORGEEINHEIT-HOCKENHEIM.DE

SEELSORGETEAM 
Dekan  
Jürgen Grabetz Pfarrer@seelsorgeeinheit-hockenheim.de Obere Hauptstraße 1 

68766 Hockenheim
Telefon 
06205 94190

Kaplan  
Tobias Springer tobias.springer@seelsorgeeinheit-hockenheim.de Hauptstraße 72 

68799 Reilingen
Telefon 
06205 9796509

Pastoralreferentin  
Christine Mallek christine.mallek@seelsorgeeinheit-hockenheim.de Hauptstraße 72 

68799 Reilingen
Pastoralreferent  
Felix Mallek felix.mallek@seelsorgeeinheit-hockenheim.de Hauptstraße 72 

68799 Reilingen 
Diakon  
Robert Moock robert.moock@seelsorgeeinheit-hockenheim.de Obere Hauptstraße 1 

68766 Hockenheim
Telefon 
06205 94190

Gemeindereferent 
Thorsten Gut thorsten.gut@seelsorgeeinheit-hockenheim.de Obere Hauptstraße 5 

68766 Hockenheim
Telefon 
06205 941917

Gemeindereferentin  
Daniela Gut daniela.gut@seelsorgeeinheit-hockenheim.de Obere Hauptstraße 5 

68766 Hockenheim
Telefon 
06205 941918

Pastoralreferent  
Benno Müller Dekanatsreferent@kath-Dekanat-Wiesloch.de Dreikönigstraße 2  

68723 Schwetzingen
Tel.: 06202 9262826 
Fax: 06202 9262827
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